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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und die Bayerische 

Landesanstalt für Landwirtschaft laden ein zum 

 

Praxistag für Geflügel- und Kleintierhalter 
Gänse – Erzeugung, Zucht, Produktqualität und Vermarktung 

Termin:  04.April.2012 

  10:00 bis 17:00 Uhr 

 

Ort:  „Gänsemarkt Wermsdorf“ 

  Am Lindigt 

  04688 Mutzschen, OT Wermsdorf 

 

 

Im Mittelpunkt des 15. Praxistages für Geflügel- und Kleintierhalter stehen die Gänsezucht 

und -haltung sowie deren Produktqualität und Vermarktung. Da in Sachsen die Gänsezucht 

eine große Bedeutung hat, findet die Vortragsveranstaltung nicht wie gewohnt im Lehr-, 

Versuchs- und Fachzentrum für Geflügel- und Kleintierhaltung Kitzingen der Bayerischen 

Landesanstalt für Landwirtschaft statt, sondern in Sachsen auf dem Gänsemarkt in 

Wermsdorf.  

Etwa 70 % der Gössel, die in Deutschland erbrütet werden, kommen aus Sachsen. Der 

Gänsebraten ist nach wie vor ein Saisongeschäft zur Festtagsversorgung am Jahresende. 

Dort nimmt er Platz 1 in der Beliebtheit ein. Der Absatz war 2011 für die Produzenten  sehr 

gut, die Nachfrage größer als das Angebot. Insbesondere hätten mehr Gänse aus der 

bäuerlichen Haltung verkauft werden können.  

Für die Wassergeflügelhalter werden kaum Fortbildungsveranstaltungen angeboten. Diese 

Lücke soll nun geschlossen werden. Die Veranstaltung dient aber auch der Vorbereitung der 

II. Internationalen Wassergeflügeltagung, die für 2014 in Sachsen geplant ist.  

 

 

 

 
Norbert Eichkorn Jakob Opperer 
Präsident des Landesamtes  

für Umwelt, Landwirtschaft  

und Geologie 

Präsident der Bayerischen 

Landesanstalt für Landwirtschaft 

  

Programm 

10:00 Uhr Begrüßung 
  Dr. Manfred Golze, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

  Dr. Klaus Damme, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 

10:15 Uhr Die Erzeugung und Zucht von Gänsen- ein internationaler Überblick 
  Prof. Dr. Heinz Pingel, ehemals Universität Halle-Wittenberg 

10:45 Uhr Zur Zuchtstrategie bei Gänsen 
  Dr. Karl-Heinz Schneider, ehemals Universität Leipzig 

  Andrea Lau, Gänsestammzucht Königswartha, Eskildsen GmbH 

11:15 Uhr Leistung sichernde und kostensparende Fütterung der Gans 
  Prof. Dr. Heinz Jeroch, Universität Kaunas, Litauen 

11:45 Uhr Vorbeugende Gesunderhaltung der Gänsen, wie geht das? 
  Dr. Rosemarie Heiß, Fachtierarzt für Wassergeflügel, Eskildsen GmbH 

12:15 Uhr Vorstellung des Gast gebenden Betriebes 
  Lorenz Eskildsen, Eskildsen GmbH 

  Diskussion und Moderation am Vormittag 
  Dr. Klaus Damme, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 

 
12:30 Uhr Mittagspause 
 
13:30 Uhr Besichtigung der „Gläsernen Produktion“ - Brüterei, Schlachtstätte 
  und Federnstube 
  Lorenz Eskildsen, Lutz Witt und weitere Mitarbeiter der Eskildsen GmbH 

14:45 Uhr Untersuchungen zu Einflüssen und Beziehungen zum Schlachtkör-
  perwert und der Fleischqualität bei Gänsen 
  Prof. Dr. Michael Klunker, Sebastian Hilbert, HTW Dresden;  

  Dr. Manfred Golze, Romi Wehlitz, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und  

 Geologie 

15:15 Uhr Anforderungen an Tiermaterial und Erzeugung bei Direktvermark-
  tung von Gänsen 
  Jürgen Weber, Geflügelhof Weber Schönberg / Sachsen 

15:45 Uhr Untersuchungen zum Mauserverlauf bei Junggänsen 
  Ronny Müller1), Prof. Dr. Heinz Pingel2), Prof. Dr. Almuth Einspanier3), 

   Dr. Jutta Gottschalk3), Prof. Dr. Martin Wähner1) 
  1) Hochschule Anhalt, Bernburg; 2) ehemals Universität Halle-Wittenberg; 
  3) Veterinärmedizinische Fakultät, Universität Leipzig 

  Diskussion und Moderation am Nachmittag 
  Dr. Manfred Golze, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 


